
1 Der Aufenthaltsraum ist wohnlich und sauber. Hier trifft 
man sich zu gemeinsamen Aussprachen über die Arbeit oder 
zur zwanglosen Unterhaltung.

2 Der Wagen, der zum Füttern benutzt wird, ist ein handliches 
und wendiges Gerät. Das Futter braucht jetzt nicht mehr 
über weite Strecken getragen zu werden.

3 Die Maschine übernimmt die Arbeit des Melkers. Die Milch 
gelangt auf diese Weise in hygienisch einwandfreiem Zu­
stand bis zum Verbraucher.

4 Zur Kannenwäsche sind große Bottiche vorhanden. Warmes, 
fließendes Wasser ermöglicht einwandfreies Säubern der 
Kannen.

5 Die Brauseanlage ist eine gern benutzte Einrichtung. Das 
warme Wasser kommt aus den Boilern, die auch für die 
Kannenwäsche das warme Wasser liefern.

6 Auf der Koppel ist ein fester Schuppen gebaut. Er gestattet 
die Benutzung der Melkeinrichtung und bietet den Melkern 
Schutz vor schlechtem Wetter.
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